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Villa nnö Zapata
gegen Carranza!

T!e beiden Nebellenfuhrer bereini-

gen sich zum Sturze der
iegiernug 5arranzas.

Nlillionenschwindler
in Paris verhaftet!

Französischer Prinz uud ein Jtalie
ner wegen Nicsenschwindeleicn

festgenommen.

k, i nillfll1 l'll i' 11 'n ' ' li II in

Zum versandt! Nur in Viclvatal

.. Mnflc Skifdy und UIurfl-Delikatcssc- rl ..
Pressed Schiiiken, Braulifchweiger Leberwnrst, 5knackivurst.

Wienerwurst,. Zrankfurter. geräucherte Zungen. Blutwurst,
Schwarteinagen, polnische hochfeine Bratwurst, hochfeiner Sckinken
uiid Speck, Corned Bcef. Noch viele andere, das wir wegen Nauui

mangcl nicht anführen können. Wer immer eine Probebestellung
gemacht, ist unser stetiger Kunde geblieben. Versuchen Sie es.
Kleinere Bestellungen mit Pakerpost versmidt; gröbere per k'xpres',.

Schreibt in Deutsch Bestellungen nur in Ncbraska ausgeführt.

Co.Hanf & Ninöerspacher
Hastings, Ncbraska.
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eokal-Nachricht- en

ans Fremont, Nebr.

Freinont, 2. Jan.
Die Angebote für den Bau eines

neuen Gerichtsgebniides find heute
eröffnet worden und betragt das
niedrigst? die Summe von $110,
075, seitens einer Firma in Misson
la, Mont.

Der Hilfsrerein der Salem Kir-
che wird am nächsten Freitag in der
Arniory eine Fair halten und ver
spricht dieselbe einen schönen Er
folg.

Folgende Personen erhielten am
vergangenen Sanistag ihre Bürger-
papiere: Carl A. Berg, der Tirek-to- r

der ?). M. E. A., Ehrw Pater
Joseph Trabl vo,l Todge, Walter
T. Strand, Johann nd Hans
Chriftensen. Letztere drei find von
Fremont.

Für die am nächsten Freitag in
Omaha stattfindene Aufführung
von Pension Schöller" durch den
deutschen dramatischen, Verein der
Universität in Lincoln find bereits
über 700 Eintrittskarten verkaust
ivorden.

Ehrw. Pater Honoratu.s, Oberer
des Franziskaner Ordens von Siouz
City wird in der Woche von 18.
bis 20. März in der hiesigen katho
tischen Kirche eine Reihe von Missi

onsversammlnngen leiten.
Fred Suchland und Frau, welche

beabsichtigten, nach Llano, Tex.', zu
reisen, um dort ihren Sohn zu be.
suchen, haben die Reise infolge ei
ues von dort erhaltenen Telegram
mes nufgebeben. Der junge Such-lan- d

erklärte, das; sein folgender
Brief die Sache mehr klären würde.
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Teutsches Haus

Offizielle Ankündigung
ö
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Sonntag, den 28. Januar 1917

GROSSER BALL
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ebraska Plattdütsclie Sterbekass

Schsllev"
SiSijari

Ksnftsn
Posse in drei

Narl

holländische Nheöer!
Äill dieselben mit Gewalt zwingen,

iiM lyre csljtnc zur vcrsngnng
zn stellen.

, . .

Berlin 21. Jan. (Funkendepe
schc.) Von Rotterdam wird ae
meldet, das! bor holländische Dam,
Ufer Wefterdijk" mit einer Ladung
von pir die yollanoischl: Rogicnmg
bestimmtem öctrciöc feit 31 Taaen
in dem Hasen von Stonwway auf
oeil Hevriom festgehalten wird.
Der Dampfer hat keine Kohlen für
die Weiterfahrt nach Rotterdam und
dem Kapitän ist von den britischm

enoroen ewssiier woroon. Daß er
leine Tonne Brennmaterial bekam
men könne, bis die ('sellschaft, luel
chcr der Dampfer gehört, sich per
pflichte, der britischm Regierking 30
Prozent ihrer Schiffe zur Verfügung
zu stellen.

Die Erfüllung dieser ftorderitn
ist Unmöglich, da sämtliche Dampfer
der Gesellschaft von der holländischen
Regierung für den Getreide, und
LebensmittelTraMport requiriert
worden sind. Alle von dem hollän
dischenGesandten in London gemach,
ten Vorstellungen werden ignoriert
und die Westerdijk" bleibt mit ihrer
in Holland nonvendig gebrauchten
Ladung in Ctornoway. Die Gesell- -

schaft wollte den Dainpfer nach Rob
reroam äjleppen I! en. muf-.t- e diesen
Plan aber aufgeben, da die Besitzer
von schleppoanipfern auö !?urckt
vor Repressalien der britischen Admi.
ramat leine Fahrzeuge für diesen
Aveck hergeben.

Franz. vahnratcn
werden erhöht!

. Paris, 24. Jan. Der Minister
für Unterstützung und Arbeiterange
legenheiten, Herriot, hat dem Fi
nanzmlsschusz der Teputiertenkam
men'-borlchlag- e zur allgemeinen Er- -

bvhung der OZebühren für dm Pas.
fagier. und Giiterverfelir der Bah-ne- n

um 15 Prozent unterbreitet.
Die Eintünfte aus dieser Crhö

hung sollen in Anbetracht der hohe,,
Lebenskosten zur Erhöhung der Loh.
ne der Eiseubahnangchellten venven.
det werden.

Unter anderan zeigt die Bal.
foursche Note, luie viel Verleumduna.
Nechwverdrehung und Heuchelei sich
in wenigen Worten niederlegenw. ,
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KOHLEN
zu

Preisen
niedrigen I

Wir ersparen Ihnen Ehsntt
$1.50 an jeder
Tonne unserer JiChlC

Ebonv, Lump, Sgg oder Nut, v
Toime $7.(H)

5tie lehlerkse tiogle fsic alle Zwecke.

perl!,, all GrSgen J6.50
Novinger, hmidsoitierte Lump,

für J7.00

Jllwa, alle rSken $7.50

Radiant, all Groben,
un Swiz $8.00

Se (, rublos $8.50

flfrtb Harttohle,!, Ttlr ."fiirnacr?
und Heiftwafiei anlagen, halten fiit
24 iunti?n Jeuer lchne Devbackiwng.
xcr Tonne gll.00

sie ftifn ljandgcsieSt.

Ft uns für Preise an allm Serien
Dampjkchle.

RQSENBLATT
Cut Pkice (vat E,.trtfl)m loufltflä 530.
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91 (fit Frau kn Männer nicht zuqklassk
a flrune euriislsir,ue Vlt,

The Unbsrn
epkzildortiSqe mit !elerunqslstlkk v,m

kU BIUH und,",Fr M. H. S,mmerille.
Farnsm Theater

Lt., öS. Jar. U bis 4 Uh, glich.

(Ä XfIrBbon
D,g. 4S

Xti Lkstc ta Vandkviae.
Ma"ee glich 2.15. end 8.15.

toie ttcfllmiciiij (joiiiitofl, de 21. ?nrcUIia idkll 15. in Zhe Rrefi Rtrc".
',?,' Sitjaibboit, ftnrrt) Tale's tVIflnna

elg. .Xbt Clorn 6cnl", .'iuje i!Mu, iittc lliiiec &, ioni, Criifieiini italjeliiirtUl),
Preise Malinees: Beile Eijj 2fk, autan:n,en ennifclua uiiö feottniaa. (Haiitttt löc.

bends: IQ, Li. 50 Mb 76t.

t(lf. MalSSeSZK Abends, 15.2iV30.7it.

Jck fmtt'i ii0nts,ee Leisluilg er
tpei!imitifl neue

vkymun SSsiö
stlsNsche iPar(r;le.

T'k reizende unti oMide latteüe: T.nu- -

Pn, linffirttic iiineriH, umiuufl'sttjrer'tt Zi,ker mit 'imi) l'anhulf. Giofier
Chjr8 ton JUnglingen nd reijenden jllio,.

?chIH,rkkUnq Frcll,, eitnb.)
WchN!,e SruHen Time WiaHaet.

u WM

jriitff tsmtmsm-- m

(fiiilriil, in Pmiij.)
Hee, Wiiitw:

St tut Stasi, C ( ke
in

5 .Prt) Znb Srihrrft".

Aufgeführt von hexrt

Deutschen Schauspiel-Verei- n

der Staats-Universit- ät N ebraska

Unter der Spielleitung don Frl. Prof. Am an da Heppner.

Veranstaltet am

Freitag, öen 26. Januar 1917
Abends Punkt 8 Uhr

in der

Aula der Omaha Hochschule

Ver Pfund, und pa,iischs $2,50 per (5rte
ßiefie Cris, $7.00.

Honig $3.50 per iflf.
M'sclwein, Moils, $4.85 klcincs gab.

Omaha Marktbrnchk.

Omahoc, 21. Jan.
RindviesiZusuhr 6AQ0.

Bccf Stiere nute stark bis 10c

höher.
Gute, bis beste Fearlimz Beeves
10.25 1I.C0.
Gute bis beste Beeves 10.0011
Mittelmäßige Beeves 0.5010.00
Kühe, fest.

Gewöhnliche 7.759.25.
Beeves 0.508.75
Mittelmäßige 8.50 10.00. '

Kühe und Heifers stark.
Stockers und Feeders gute firm,
andere langsam bis schwach.
Gute bis beste Heisers 7.008.50
Gute bis beste Kühe 7.258.00
Mittelmäßie Uühe 0.007.00
Gewöhnliche 5.000.25
Korngefütterte Stiere 8.759.00
Stockers und Feeders gute fest,
andere fchwach. '

Feeders, gute bis beste, 8.00 bis
8.50.
Mittelmäßige 7.508.00.
Gewöhnliche 6.257.25.
Gute b. beste Stockers 7.258.25.
Stuck Heiiers 0.258.25.
Ctock.Üühe 5.507.50.
Stock Kälber 7.009.00.
Beal 5Wlber 8.0010.50.
Bulls uud Stags 6.508.00
Bologna Bnlls 5.506.50

Schweine Zufuhr 16.500; Markt
15c höher zu fchivach.

Durchschnittspreis 1 0.9011.20.
.Höchster Preis 11.30.

Schafe Zufuhr 12,300,' Markt
langsam 10 bis 15c oder mehr
niedriger.
Lämmer 13.3511.35. .

Jährlinge 10.7512.50.
Widder 9.5010.50.
Mutterschafe 8.7510.25.
Gefütterte Mutterschafe 10 15c

höher.
Feeder Mutterscbafe 6.008.00.
Feeder Lämmer 12.0013.50.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 21. Januar.

Nindvicsi-Jttf- ubr 18,000; Markt
fest bis 10c höher.
Höchster Preis 11.00
Canadian Grasters 9.00.

Jährlinge spät Dienstag 11.75.
chwrine Znsiihr 30.000; Markt
15c höher,
TurchschniMvreis 1 1 .1011.40.
Höchster Preis 11.50.
(Gefütterte Lämmer 14.10.
Westliche Laninier 1100
Feeder Lämnier 1 0.35.
Jdaho Lämmer 10.35.

Ct. Joseph Marktbericht.

St. Joschh, 21. Jan
Rlndvieh-Zu- mbr 2000: Markt

10 bis 15c höher.
Höchster Preis 11.10.

Schiurink Zufuhr 0,000: Markt
15c höher.
Turchschnittövreis 1 1 .00 11 .40
Höchster Preis 11.10.

Tchafe Jlifuhr 3000; Markt fest.

Gefütterte Lämmer 11.00.

Kansas (ity Marktbericht.
Kansns City, 24. Jan.

Nindvirli Zuiulir 4,000- - Markt
stark bis 10c höher.
Höchster Preis 11. 00.
Beef Stiere fest bis fchivach.

Jährlinge langsam.
ttühe und Heisers aktiv bis 10c

höher.
Stockers wenige, sirm,
Kälber fest.

Schweine Nusuhr 11.000: Markt
15c höher,
Durchschnittspreis 10.8511 .40
Höchster Preis 11.15.

Schafe Zufuhr 0.500; Markt fest.

mnl)ii Getreide markt.
Omaha, 24. Januar.

Harter Weizen
Nr. 2. 1S8 180
Nr. 3. 180187
Nr. I. 183185

Weister rülijaliröjneizen
Nr. 2. 183102
Nr. st. 180180

Duraui'Weizen
Nr. 2. 179183
Nr. 3. 178182

Weines Korn
Nr. 2. 05 95'3
Nr. 3. 95951,4
Nr. 4. 91 "4 95
Nr. 5. 941491
Nr. 6. 949412

Gelbes Korn
Nr. 2 95 95io
Nr. 3. 959514
Nr. 4. 9505
Nr. 5. 94149434
Nr. 0. 949410

Gemischtes Korn
Nr. 2. 91349514
Nr. 3. 94''95
Nr. 4. 94V, 911

N'r. 5. 933t 0414 '
Nr. 0. 93 9414

Weister Hafer
Nr. 2. 5555 '

Standard Hnü'r 55l.45o1'
Nr. 3. 5555'.
Nr. 4. 54'. I4

Gerne
alzgeme 110 12!

Jiittergerste 95- - 110

' Washington, 24. Jan. i Alle ans
Mexiko eintreffenden Nachrichten
weisen darauf hin. daß die beiden
Rebellenführer Villa und Zapata ein

Bündnis abgeschlossen haben, um
den General Carranza zu stürzen.
Die NÄellen füllen etwa 8,000
Mann bei der Stadt Chihnahucr zu.
sammengezogen haben und bereiten
sich darauf vor, das gegenwärtig
von den Pershiug'schen Korps

Gebiet nach dessen Jurückzie
hung den Carranzisten streitig zu

machen.

Dampfer önöson ZNaru
sticht wieder in See!

Buenos Nires, 24. Jan. Des

deutschen Freibeuters Gefangenen-schiff"- ,

der japanische Dampfcr
Hudson Maru", hat heute den Ha

seit von Pernainbuco verlassen. Der
Dampfer stach in nördlicher Richtung
in See, dabei so nahe wie möglich
der Küste entlang fahrend. Offen,
bar befindet sich öas Schiff auf dem

Wege nach New Aork. Alle an Bord
des Schiffes befindlichen Gefangenen
werden van den Vertretern jener
Nationen, denen sie angehören, niit
Geld versehen und nach ihrer resp.
Heimat gesandt werden.

Allerhand Gernchte sind heute
wieder über den deutschen K operer
in Umlauf; nian will ihn überall
uiid nirgends" gesehen haben. Einem
sensationellen Bericht zufolge soll der
brasllianiche Tampser Srro von ei

nein deutschen Tauchboot torpediert
worden sein. Diese Meldung aber
ist noch von keiner Seite aus bestä

tlgt worden. Immer aber noch er
halten sich die Gerüchte, das; an der
Küste Uruguays ein deutsches Tauch
boot gesehen worden ist. (Alle diese

Gerüchte sind offenbar der Phaistasi
geängstigter Gemüter entsprungen,

Russisches Volk ist .

frieöenshttngrig!
New Dort. 21. Jan. wcm

Chase, Professor der Volkswirtschaft
aii der Universität von St. Peters.
bürg, welcher hier eingetroffen ist

erklärte: Das ru,sifche Volk chrei
ach Frieden, und kündigt an, das;,

wenn der Frieden nicht bald koinnit,
es die Regierungsführer, welche ne

geuwärtig den Krieg betreiben, ab- -

letzen werde: Ich bin hierher ne.

kommen, um dein amerikanischen
Volke zu sagen, wie sehr das Volk

Rußlands nach Frieden verlangt' ob
ein Sonderfriede, oder ein anderer,
das macht ihin wemg Unterschied
Die Duma war Tag für Tag der

Schauplatz wildester Debatten über
diesen alles überschattenden Gegen
stand; aber die despotische Militär.
zenstir lies; keine Nachrichten darüber
aus dem Lande dringen."

Schweiz leidet unter
großem Nohlenmangel
Bern, 21. Jan.. über Paris.

Der Kohlenmangel nimmt in der
Schweiz immer größere Dimensionen
an. Die Regierung hat beschlossen,
einen Zensus aller ziohlenvorräte im
Lande aufzunehmen. Irgend jemand,
oer falsche Angaben in dieser Hin
ficht macht, soll in Geldstrafe bjs zu
zv,wu ranken genommen werden
Alle Gaswbriken und Walzwerke
rommen unter Regierungskontrolle,

wollen Illinois in
1918 trocken legen!

Springfield, Jll., 21. Jan.
ii den beiden Häusern der Ge

neral Asseinbly von Illinois wurden
gestern voil den Trockenen Vor
lagen eingereicht, welche staatliche
Prohilntion für Illinois verlangend
ds soll im Jahre 1918 durch ein
Referendum über Annahme von
Prohibition abgestimmt werden,
wenn die Borlage in der Stnatsle.'
gislaiur angenommen werden soll
te. '

700,000 Neger sollen gegenwärtig
für die französische Armee ausgebil
det werden. Als Vorkämpfer für
Zivliliation und Mahres Christe,,- -

ttim!

Gesucht: Teutsche oder Böhmi-
sche Frau oder Mädchen als Wasche-- ,

rin in einem kleinen Hotel im We
tten. Gutes Heun. ,xur naberc Aus-- .

knnft adressiere man Mr. Jve
Wiesner. Wood Lake, Nebr.

i 30 17

Leim J!n Klud in der Schiile
keine gute Fjrtjchritte macht, ianon
S Tr. Lsciwnb in Frcmont dessen
.'Ingeit untersi'.chcn.

Paris, 24. Jan. Die Verhaf.
tung eines geivissen Simeoiii, der
italienischer Abstammung ist, und
des Prinzen Henri de Broglie Nevel
hat hier einen Niesenschivindel aufge
deckt, bei dem nach Schätzung ler
hiesigen Blätter eine Summe &m-sche- n

3,000,000 bis 10,000,000
Franken in Frage komnien soll. Si
meoni war im Jahre 1912 angeklagt
ivorden, d.em deiitschen Prinzen Karl
zil Hohenlohe-Oehringe- n 600,000
Franken abgeknöpft zu haben. Der
Fall wurde ausserhalb der Gerichte
beigelegt, doch wurde Siineoni we

gen betrügerischen Bankerotts zu
sechs Monaten Gefängnis verurteilt.
Später gründete er das Coinptoir
des Baleurs Industrielles", ein
Bankunternehmen für den Verkauf
von Wertpapieren. Prinz Henri de
Broglie-Reve- l wurde als Präsident
an die Spitze des Unternehmens be-

rufen, während Siineoni selbst das
Amt des Geschäftsführers übernahm.

Bei Ausbruch des Slrieges forder-te- n

die' .stunden der Bank ihr Geld
zurück. Simeoiii berief sich uf das
Moratorium und die Bank kam in
Liquidation. Es kamen nun Klagen
von allen Seiten. Eine Forderung
soll allein 1,ki00,000 Franken betra
gen.

Atehr Kommentare
liber wilsons Ueöe!

Stockholin, 21. Januar. Schwe
dische Zeitungen beider Parteien le

ge,i die Rede des Präsidenten als
deutschfreundlich uud den Entente'
machte gegenüber als feindselig aus.

Annterdani. 21. Jan. Die Köl
nische Zeitung schreibt, das; die Rede
des Präsidenten aller Beachtung
wert ist, aber aus derselben ist
schlver zu erkemie, wie dem Frie
den die Wege geebnet werden Ion
nen, außer der Präsident fetzt seine
Theorie ur die Praxis um.

iienos nyres, 24. an. xie
hiesige Zeitung Mzon unterstützt die
Allsichten des Präsidenten Witson
betrefss der Wiederherstellung des
,viu'oeiis uno oer Miinoung einer
Welt. Friedensliga bedingungslos.
Wir glauben," sagt die genannte

Zeitung, dasz alle neutralen Mäch
te das Friedenswerk des Präsiden
ten unterstützen sollten."

wall Str. wütend über
ceck-Untersttchun-

g!

Neiu S)orf, 21. Jau. Die Ihu
tersuclfling des Lecks" seitens . des
HauSkomitees mackst Wall Str. we.
nig Freude. Alle Mitglieder der
New ?)orker Börse sind näinlich
nufgesordert worden, ihre Bücher
resp. Verzeichnisse ihrer Geschäfts
transaktiunen vom 10. bis 2lj. er

vorzulegen. Die Gouver.
eure der Börse weigerten sich zuerst,

hierauf einzugehen, doch die Mit.
glieder des Komitees bestanden da-rau- f

und drohte, im Weigerungs-
fälle mit Gewalt eine Vorlegung der
Bücher erzwingen zu wollen.

ZohnMeCormack
zog großes Haus!

John McCormäck. der irische Te
nor, zog gestern abend das zahlreich,
sie Publikum an, das je ein einzelner
.immer um sich zu fchaaren ver
mochte. Sogar die Bühne des gro- -

ßen Auditoriums musste als Zu- -

örerraum ausgenutzt werden. Me- -

Connack ist ein Sänger eigener Art,
unnachahmlich besonders in der In.
terpretation irischer Volksliedchen
und Balladen. Irischer Huinor und
"eniperamcnt kommen ihm da sehr

zn statten uno ferne glockenreine
Stimme, die Äunst seines Bortra- -

ges uns die bezaubernde Reinheit
eines Falsetto üben eine unwider- -

stehliche Wirkung auf die Juhöbrer
aus. Als Zugaben wählte er Per-
len irischer Liederdichtung wie Mo'
tber Machree. The Liltle Home in
thc West und seinen Balladeiüri
umph ,.J chear yoil calling .nie".

Der Bortrag der deutschen Lieder
Gruppe von chubert, Brahms uud
Schumann war weniger eindruckst
voll und des großen Sängers un
würdig. ES fehlte die gründliche
individuelle Auffassung, das dra
matische Leben und vor allem der
deutsche Tert. ohne welchem diese
herrlichen Lieder ihren ureigenen
Reiz und, Zauber verlieren. Eine
solche Entweihung kann sich sogar
ein Groster wie McCormäck nicht

nngerügt leisten und sollte ihm daS
von feinem brillanten Begleiter Ed
Win Schneider und von seinem
deutschen Manager Cbas. L. Wag
er, dein raffiniertesten Neklamehel

den begreiflich gemacht werden.

Orsterreickn ''wes Passagienchiff
in der Adria nline Warnung iion
eineni srinlichru Tauchboot ior
lndiert. Taiüver wiid man sim in

ast)liigton nicht weiter auiregen.
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Aufzügen Pon

Laufs.
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LOUBICK
1 Vieh-Asmmiffs- n-j

tzanbler
m Zimmer 138 HO e?jffiuiuf ?iig.
H Cm ahn, Rkbr. ?eki.!on ij.
W T tische Tieyziicht sind als mttie
W besonders gesucht. Wir wrrchen deutsch

U nd find gerne bereit, eniiinschte Aus
ff fünfte k erteile. Rkscreuze

ff Live SieS 9itionat Bank nd Uni
5S Lwck Burds

, nt"' f fi ' 1

Nr. i. 95
Weister Hafer

Nr. 2. 57 53
Nr. 3. 5637

Gemifckter Hafer
i'ir. ."ij O.V"

Verzeichnis der Spieler :
'

Philipp Klapprotb Arel Sn
Ulrike Sprofser, Witwe, feine Schwester, Martha ä;

Jda ) ! Anna i l
bcxm Tochter '

franziska Clara MeA
Alfred Klapproth Friedrich
Eriist Kistling, Maler .

'
Curtis; (

Fritz Berubardy Gerhard ! ..

Jofephine Krüger, Schriftstellerin Magdelene,
Scholl er, Penfionsdirektor . Robert
Anialie Pfeiffer, seine Schwägerin Hermine Hatfiew
Friederike, ihre Tochter Anna Luckey

Eugen Rüiupel , Alfred Hinze
Gröber. Major a. T Walter Weiland
Jean, Zahlkellner Robert Nesbit
Kellner; Gäste: Frl. Elfrieda Sckzaefer, Tella Marren, Hazcl Armbnist,

Portia Bigelow; Herren Henry Windheim, Willard Usher. Barto?
Kuhns, Schüler auf der ZentralHochfchuIe.

Mau denkt, daß die Miliz nach Ham
sc geschickt werden imrd. Datum ist
noch unbestimmt.

Senator Wallace Wilson ist
worden, in der Legislatur

einen Gesetzentimirf einzureichen um
Städten von der Größe Fremonts
das Pecht zil gebe, einen städtischen
Geschäftsführer zu ernennen.

Der vierte Vortrag einer Serie
über die Reformation wurde Mon-

tag abend in der lutherischen Drei-einigkei- ts

Kirche von Herrn Pastor
Krause gehalten. Der Vortrag wur-d- e

durch Strreoptikonbilder erläii-ter- t

und war sehr interessant.
Das Frl. Wilhelmina Talryniple,

welches vor einigen Wochen so spur-lo- s

verschwand, und von der man
bisher keine Spur finden konnte,
hat fich am Samstag mit Herrn
Oskar AouiiObera., einem Office'
angestellten der U. P. Bahn von

Omaha. Hierselbst durch Countyrich-te- r

Winiersteen-- , trauen lassen.
Ein Wasserrohr an Main und 11.

Straße platzte ant Samstag abend
und ilberfchiveimnte die Straßen.
Ter Schaden konnte erst am Nach-mitta- g

ausgebessert werden, und war
eine Anzahl Hänser in der Nachbar-fcha- ft

eine Zeit lang ohne Wasser.
Ein Fremoiiter behauptete kürz-lic-

daß Kanada mehr Weizen hat-t- e,

als wir glaubten und daß John
Bull nur so viel Weizeil von uns
kauft, um denselben uns selbst spä-te- r

mit einem Profitchen wieder zu
verkaufen. Die Nachricht, daß in
Chicago englische Händler 5lartof
sein zu billigeren Preisen anböten,
als man sie dort sonst von Aiue- -

rikanern kaufen könne, gibt der
jenes Herrn viele Wahr-schei- n

lichtest.

, Marktberichte.
(Uobcrmittclt von Eilinskr ?nnt ?o,)

Orongen 2m, $2.75 per iftc; 250J,
216-?- , $3.00 v Um: alle andrre k,en

$3,25: Ira fauch, Ipe.iiul, Kl!ie 25c Int ver.

Zllronen Kmich 3001, 38(, $5,00 per stillt;

I,egvhlk. soos. 200, $4.50 pst Kilte.
Grapefruit MS, $.60 per Stifte; 403, 00?,

$3.75 ,id 51, m, 8s $4.00 per Kiste.

Weintrauben M,ikgas, fauch, ftaft $7.00, ex

tra fnncy, $7.50, extra feiert $8.00.
Preiste! beeren Laie Howe's, 50,00 per

3.25 per Kille.

Simonen 4', r per vxi.
Aepsel Jonachan, fanch, $1.65 'per Kisle:

JonalbanS. ettra suttch, $2.00; ffirimeä OJoi

den. fimett, $1.75; Slik VlackÄ, tr.ira fmict),

$2.50; virf V.M'i. Initcl), $2.00; Rxk Block.

liewiwttUche S1.50 per fiiflc; jrl I0eriiil,
$5.00 per Suf); Mi?, Culo., sauet), $1.60,
rrlin famn, $1.75 per jtijlc.

J(tartuffetiiS2.10 8'iiHit!.

$1.25 s5nji; 2.10 Hnmp.
(SciiiiHe ietleric, l,I!f 51,00 Tich.I gellie

;'lübpii, Ziechiiikii, i:iiitiii(i(oü, 2'ic per
1'snnd: sii'li!, "c per Pw,,!': Rl,ib,,qicÄ
2'i--c ver Pfd.: evsfnlal, $;!. per Crnie.
Tp, S1.00; iiiinPiiMiI, $3.:.0 l'cc Crme;

Gift Novelties"
Buch No. 6.
B SUkline gkdxtt,

.
.

i
? - i

- t ' Sej.

-- i.t. I -

iflll'ii!
'

'
. .

' 'H;;v -
.M, J

RsinfUn kluleilimflen für ?5eiIinii(T:I'?ti,riftnre
I Häkelurdkil. :!! findet hierbei eiAenk
für iciic? :.'NIik! der Fumilie, wie giiirien.
Hnnkliiiker, iietklke. TUckdeckilie ToiIi,2a'eniier, nöchen, iikkii'len. iZaimnck'
li1li, ,!erkiikl, iowie Qinc Men,'e an.
berrr dmilirtier fiiliffl, nie iinhrrü leicht her
Aii'irlii'ii imü, unp ten G iitin iitirrn hielt
Freude dereiien. sie Oiwen inner der großen

vw?! i'wer ,oi?ttk int Jre Zier
hMiiieteii nhee

Ties Ä'ia tut -t t'tu'lujfct per PI! ver
fatioi. "

Ziizlichk Cmnfja Xriliiine
VSil f.'itati Siro're Conitja, ?irlr.

Zeit:
Ort:

Gegenwart.
1. Akt. Restaurant in Berlin.

'

2. Akt. Salon bei Schöller.
3.' Akt. Wohnzimnier auf dem Landgut Klapproths.

Tickets für Schüler 2öc. Allgemeiner Eintritt 33 Cents,

Tickets zu haben von den Hochschülern u. in der Office der Omaha Tribüne.

Zivischenaktsmusik geliefert von dem Boys' Glee Club",

Reparaturen oder Ersatzteile für Oefen und
Heiz-Appara- te jeder Art sind stets auf Lager

Gute Arbeit Billige Preise! Reelle Bedienung!

Ornalia Stove Repair
SESSsäiammisasämmtm&k

Roggen
Nr. 2. 142i3 143',
Nr. 3. 141121421.

Kanfas Citn Marktbericht.
Kanfas City, 21. Januar.

Harter Weizen
Nr. 2. 18712188
Nr. 3. 186i2

Noter Weizen
Nr. 2. 187188
Nr. :;. 187 1 SS
Nr. 4. 186

Weißes Korn
Nr. 2. iSi
Nr. :;. 071V -- 97

Gelbeö Norn
Nr. 2. ! '8 i;'t 081,"Nr. Ü. 073-- 98

tteiuiscktes orn
Nr. 2. US jsi;
Nr. lfü'")i 07 ,n e 1 1

,i.Ct u. Oi


